
Gemeinnütziges für Land
nnd Hans.

Cultur der süßrn Kartosscl.
Ein Herr Rathbonc, von Mariclta, Ohio,

girbt folgciidc Mclhodc zum Anssrtzcn dcr Pflan-
zen an:

Die Pflanzen sollten stets bis zum erste
Vlatt eingesetzt werde nd wcnn der obere
Theil durch Frost zerstört wird, dann kommen

neue Triebe aus du unteren Theile und ma-

che einen guten Wuchs. Wen die Vrclc gr-
machl find, so sollten sie von Spitze zu Spitze
30?30 Zoll abstehe und müsse scharslanlig

zulaufe. Um die Abstände der Pflanze zu
zeichnen, bediene ich mich cincs DrrhradcS mit
cinci Jäihcr.bcc jcdcm drille Fuji Entfernung!

Ich Kalle die Pslanzcn gilt accf einer Kante dcS

Vcctcs nd bebe dazwischen beim zweiten odcr

drille Ilmkackc Erde aus, > die Hausen
auszuwerfen. Tie Hanfe müsse spitz nd

koch gemuckt werden. Man fürchte nicht trocke-
nes Wetter; wir kclommr ftciS die bcstr

gr warte, ack nicht ans den Ncnmond. Ei
Jttiigc steckt die Pflanzen, ei anderer gicßl aus
rincni Sprenger, von dem das Sick abgenom

sie Kartoffeln liegen lilleibar icnlcr dcr
Qbrrfläckc.

Korns, bcsontrrs i dcr letzten Zeit, wenn nicht
viel lluleaut abzuschneiden ist. Die Obcrslächc
cebält dadurch eine vortreffliche Bearbeitung.

InErwiederung drr verschiedenen Anfragen
anlworieii wir: der Wenk als Nahrung tan
wahrscheinlich mit ziemlicher Gcnanigteit fest
gestellt werde, daß ein sorgfällig grinrssciicr
nd gut icdergcschnlteller Vnsheltorb voll ge-
wogen wird. Ties crgiebl nicht genau den
Werth drS Wrlsclckorns als Mästung, da dieser
in Kohr, "trade, allein keineswegs gänzlich,
von dem in de Köincr cnlkaliencn Ort gb-
hängt. Verschiedene Arie variiern sehr bedeu-
tend im Oelgckall. Tas T eiilwelstbiorn cnl
hält i dcr Rrgel wenigrr Ort, als das Flint,
und das Flint wriiigcr, als das llcine Pop-
welschkor.
Unkosten, Eriltc auf den Markt

zn bringen.
Ei intclligcnicr lowa Farmer behauptet, eS

koste vollkommen achtzig Prozent, um die Wei
zcnrrntc ach einen, östlichen Marktr zn drin
gc, wo dcr dem Prodneemen zu zahlende Preis
festgestellt wird. Schweinefleisch kostet 25,
Rindfleisch 15 und Wolle i Prozent. Dirs ist
rin überzeugender Beweis zur Ermulhigung
dcr Schafzucht ans drn Prärir, nd das Tod-
ten drr Hundt daselbst.

M > itcl gegen Ma>ilwii r f r.
H. V. Eadrs von South Union, Ky? sagt:

Ein Pcck Eastor Bot reicht hin, um alle

Maulwürfe in seine Eoiinl fortzuhringe.
Man braucht nichts weiter zu thun, als zwei
bis drei Bohnen auf de, Platze niederlegen, wo
sie arbeiten, und da sie ihre Löcher in 2 j Stn-
den ein bis zweimal durchlaufen, so finden sie
die Bohne und fressen sie, worauf sie nie wie-

Die Füße der Pferd e
leiden nd sind manchen Krnnlkcttcn ntcrwor-
fr, wen sie auf einem harten Fußboden ste-
hen. Ter beste Fußbode für eine Pferdestall
ist von Erde, aber er muß gut drainirt sein, Ha-

Wenn Pferde durch Dreck gegangen sind, so
solllc man sie nie mit Treck an den Beinen nd
Fußen über Nacht stehen lasse, sonder die Bei'
e nd Kothen (setlml:), fa selbst die Husen
rein abwasche und trocken reiben.

Hrilbclcchniliiis.
Gewisse heute im Osten berechnen die teilnach der hange ibrco Schattens, Ken man

jemanden fragt, wie virl kr es sei, so geht
derselbe in die Sonne, stellt sich aufrecht siebtnach dem Endpunkte seines Schattens,' mißtdessen hänge mit den Fußen und gib, dannziemlich genau die Zeit an.

Der Humorist.
Glück im Nitgltick.

Zwei Freunde, die sich längere Zeit nicht ge-

scktn hatten, begegneten einander zufällig.
Nun wir grhts? rief dcr eine. Nicht allzu-
gilt, alter Junge, denn ich kabe mich, seit wir
uns nick sahen, verheiralket. Ich gratulirc

zu deinem Glück. Nicht so hitzig, denn mei-
c Ära maltraitirtc mich cntsrtzlich. ? Sei
meiiirs Vcilcids gewiß. Doch sie brachte mir

Hämnirl, die sämmtlich an dcr Klauenseuche ge-

storben sind. DaS ist wahrhaftig Pech. ES
ist nicht so so schlimm, denn dcr Verkauf ihrer

HciratüS-Gmpfehliiitg.
A. Also Sic wünschen sich z vcihcirathcn

nd ich soll ihnen cinc reiche Partie schaffen.
Aber brsitzc Sic denn gar kein Vermögen z

Nase/
V. Aber was soll dcr Scherz?
A. Kein Scherz icin Herr! Würdrn Sie

sich diese Nase für 20,1>00 Thaler abschnride
lassen?

21. (zurückfahrend): Behüte Gott!
A. Gut. Also ich werde zu Ihrer Einpsrh-

luiig sagen, Sie besäßen ein Juwel, welches Ih-
nen nicht in 20,000 Thaler seil sei.

Die zwei durstigen Freunde.
Ain linann : Nun lieber Förster, Du bist

nach dcr letzten Kneiperei aus dem Heimwege in

Tu ichl che mir lagst.

Vorzüge deö schone Geschlecht.
Nach Hallcr können die graliknziinmrr drn

Hin Gutgesinnter.
?Sic möge sage, was Sie wolle : ein

weil Ein Teufel!"

Mißverständnis).
Ein Schuldner schrieb an einen reiche Cre-

tc:

Zuschauer, dann stände Sie nicht mehr hier.

Bei dem Einzüge des Militärs in Ham-
burg war fast die ganze weibliche Dienstboten-
schafi auf de Beinen, um de Heimkehrenden

na" Halle sogar eine Guirlande mitgebracht,
lang genug, m eine halbe Compagnie zu um-
spannen. Aber, o Prosa! was sagt ihr Ge-
liebter ? Er sagt: Schade, da det Ding keen
Bratwurst is!

Halte das Schaaf, fragte ein Richter ei-
ne Bauer, welches Euch gestohlen wurde, einen
Schnitt oder ein Loch oder sonst ein Zeichen an
de Ohren ? Rein, es hatte weiter kein Zeichen
an den Ohren, als einen schwarzen Fleck aus
der Nase.

Eine Tänzerin entzuckte das Publikum
durch ihre reizende Figur. Ein Fischbein-Fa-
brikant sagte lakonisch: Sie ist Bein von mei-
nein Bein!

Ein Watte Arbeiter fügte hinzu: Und sie
ist Fleisch vonmeinem Fleisch!

lind bei mir, rief ein Modewaarenverferllger
dazwischen, werde sie zu eins!

Schul pe: Werßt du auch, was für en
Unterschied is zwischen ecncm Hund und eenem
Bürger unserer Metropole.

Müller: Nr.
Schulpe: Tie Hunde bekommen mehr zu

trinken als sie vertragen können, un die Bürger
zu wenig.

Aktuar: ?Ihr Name?"
Frau: Icke hceße Lehmann!"
Aktuar: ?Ihr Alter?"
Frau: ?Na, wenn icke Lehmann heeße,

denn hecht mein Alter och Lehmann!"

Welcher Unterschied ist zwischen einem
Redakteur und seiner Hausfrau?

'niquiPl mnk tchzink izziiizx ?q ,g,j,jqun
u,'lUI miik sttpozk s,, iqiiichj az>

?Welches sind die unverschämtesten Armen?
'UZUttv-.qsiiW,iiz

Ein unfehlbares Mittel für die Reinig-
ung des Blutes.

Nr.I.W. P olanii s

Humor Doctor.
Ein sicheres Heilmittel für alle Sorten

Hautkrankheiten,

besonders
Rothlauf oder Ros-, Hitzblattern oder ginnen,

Salzfluß, Skrofeln, Geschwüre und

Hämorrhoiden.

Es ist srbr leicht von dieser oder irgend einer
anderen Medizin gesagt: ?sie ist das beste Mit-
tcl welches bekannt." Doch ist eS niemals so
leicht den Beweis dafür zu liefern. ES iii für
den Eigenthümer dieser Medizin eine außeror-
dentliche Befriedigung den Beweis liefern zukönnen, daß odcngenannleS Mittel die sichere
Heilung aller Hautkrankbeiten bewirkt und ha
er die Btwcste seiner Behauptung in Hände.

rizir und verkauft nd jedes Jahr verschaffte er
sich mehr Ausbreitung und Anerkennung, daß
der Absatz allein in New Hampshire, wo er zu-
erst begann, alle andere Mitteln übertraf und
hoch gepriesen würde. Anerkannte Aerzte ver-
brauchten allein während 5 bis 0 Jahren jedes
Jahr 50 bis 00 Gallonen in ihrer PrariS, und
wnrde diese Medizin später in allen Hospitälern
eingeführt. Andcre Aerzte verordnete ihn
cbcnsalls und wendrte ihn mit großem Erfolg
an. Während drrEigenthümer in New Hamp-
shire, in GoffSlow Eciilre, wohnte, war dcr
?Humor Doctor" cm Umkreise von 30
10 Meilen, namentlich in Manchester, sehr be-
kam nd wurde wegen seiner vielen wunder-
vollen Kuren hoch gepriesen. Obgleich selber
in grosik Quantitälc fabrizirt wurde, so war
der Vorralh doch oft erschöpft und die Käufer
mußte auf neuen warte. In jener Gegrnd
wnrde einige hartnäckige Fälle von Erysipel
damit behandelt und fle wurden geheilt. Per-sonen mit Rothlauf, Geschwüre odcr Finne,
wurden oon diesem schmerzvollen Uebel sofortdcsreit, sobald sie diese Medizin gebrauchten.
Dasselbe war der Fall bei an Skrofeln oder

Salzstuß Leidende. Drr Humor Doctor heil-
te dieselbe.

Seit der Eiacnthüinrr nach Mclrose, Mass.,
sciiicr jetzigen Residenz, übersiedelte, hat er ei-
ne regelmäßige Verkauf an Personen, welche
sich direkt an ihn wenden und Alle wurden
sehr leicht nd sicher geheilt. Ei einzelner
Fall eines 72 Jahr altcn Mannes, welcher an
Rothlauf litt, ist wtrtk der besondere Erwäh-
nung. Als derselbe in des DoctorS Office ein-
trat, waren dessen Füße so wund und geschwol-
len, daß er nur alle Rubber Uebrrschuhc zuira-
grn vermochlc und bell Abziehen der Slrümpfe
löste sich die Haut von den Füße, daß überall
nur rohes, blutendes Fleisch zu sedc war. Es
genüge aiijiisiihrc, daß die Füße ach dem Ge-
brauch von 1 Dutzend Flaschen Humor Doelor
ieinigen Woche geheilt, der Patient voUfiän-
dcg gesund und ohne irgend ein schmerzhaftes
Gefühl Stiesel von harten Leder trage konnte.
Eine große Zahl von Fälle, wo Geschwüre
und ginne durch diese Arzenei sicher und schnell
geheilt wurden, könne wir ebenfalls anführen.
In Mclrose allein haben mehr als Hunderl Per-

Von Hrn. Millen Gale in Boston.

meine Glieder und anderen Theilen des Kör-
pers erstreckten. Das schmerzhafte Gefühl die-ser Krankheit drückte mich vollständig nieder

Von Arn. Wallace in Manchester, N. H.
An den Dr. I. W. Poland.

Theurer Herr! Mit Vergnügen gebe ich
mein Zeugniß, daß Ihr ?Humor Dortor", eine
rrerllcntc Medizin für Humor is. Alle meine
Bekannte in Manchester wissen, wie stark ich an
Geschwüren litt, nd daß meine Gesundheit sehteine ausgezeichnete ist. Ihr ?Humor Doctor"
curirtc mich vollständig. Verweisen Sie die
heute wegen Einzelheiten meines Falles an
mich.

Manchester, N. H? den 11. Juni, 1858.
eV. v.

Von Mad. Wheclcr, Stvnehai, Mass.
Ich kann mit Recht Dr. I. W. Poland'S Hu-

mor Doctor als eine ausgezeichnete Arznei für
Humor empfehlen, da ich deren wundervolle
Wirkung an mir selbst geprüft habe. Meine

Krankheit war eine besonders hartnäckige. Durch
mehr denn 2 Jahre war die Haut in meinen
beide Händen und Gelenken oller Risse und
aufgesprungen, so daß ich nicht imStande war,
irgend eine harte Arbeit zu verrichten und muß-
te selbst beim Nähen Handschuhe tragen, um
die Arbeit nicht mit Blut zu deschmutzen. Die
Geschwüre an denen ich litt, waren eine Verdi,
dung von Rothlauf und Salzfluß und meine
Gesundheit sehr herunter gekommen- Sobald
ich dcu Humor Doctor zu gedrauchen begann,
stellten sich sofort Zeichen der Besserung ein und
nachdem ich die Medizin noch einige Zeit regcl-
mäßig nahm, war ich vollständig hergestellt.
Nicht allein meine Hände sind sex frei von Ge-
schwüren, sonder auch jeder andere Theil mei-nes Körpers. Ich gebrauchte für die vollstän-
dige Heilung nur acht Flaschen.

Stoneham, Mass., den 5. Juli, 1858.
uäVUILP WIILUI-LK.

Von Madam Porter in Dover N. H.
Dover, N. H. den 22. Juli, 1855.

Dr. Poland. Ich erhielt Ihren Brief ent-
haltend die Anfrage inVetren der Wirkung Jh-
rer Medizin bei Seekrankheit. Ich bin glück-
lich, Ihne berichten zu können, daß meine Mei-
nung ach, es ?die Medizin" für diese schreckli-
che Krankheit ist. Ich versuchte verschiedene Re-
cepte, aber fand nichts, was den Magen so in
Ordnung hielt und denKopf frei machte, als den
Humor Doctor. Es würde von ungemeinem
Werthe sein, wenn dieselbe in Schiffs-Krämer-laden zu haben und zu denen de Weg fände
welche zu Schiffe gehen und an der Seekrank-
heit leiden. Wen Capitaine, welche ihre Fa-
milien mitnehme oder Passagiere an Bord ha-ben, diese Medizin nur einmal als Versuch mit-
führte, sie würden später nie ohne diese sein.

Ich habe dieselbe seit ihrer Einführung in
meiner Familie bei veibunregelmäßigkeit,Kopf-
schmerz und Geschwüren gebraucht und meine
Kinder sind regelmäßig gesund geworden.

Ich liebe nicht meinen Namen überall publi-
zirt zu sehen, doch in Berücksichtigung der vielen
Leidenden, welche geholfen werden kann, mögen
Sie einen beliebigen Gebrauch von diesem
Schreiben machen.

Preis 75 Cents die Flasche.
unübertreffliche Medizin wird seht

unter der Ober-Aufsicht Dr. Poland'S für den
Eigenthümer

ck. e.
an welchen alle Bestellungen zu senden sind.

Zu haben überall bei den Händlern in Medi-
zinen.

Zu erkaufen in Harrisburg bei allen deut-
schen Apothekern. Mai 30. 'O7-13t.

Krankheiten
von ihren Schrecken befreit durch Reini-

gung und Bereicherung de Blutes.

Jetzt ist die Zeit ein VorbeugungSmiltel zu ge-
brauchen.

Es giebt keines das Helmbold's stark
conzentirtem Saft Ertracte Sarsa-

yarilla gleichkommt.

Reines und gesunde Blut widersteht
Krankheiten.

In den Frühjahrs Monaten un-
tergeht da Spstem natürlich einer Veränderung

und Helmbold's stark roncentrich
ter Erlrac von Sarsaparitla ist
eine Hülfe vom größten Werth, denn

Es röthet die blasse Wange und ver-
schönert die Gesichtsfarbe.

r:
ES entwurzelt Ausschlag und

Eiler.HalS, Nase, Augenliedern,
Kopfhaut und Hau überhaupt, welche
das Aussehen so entstellen, rottet die üblen Fol-
ge von Quecksilber auSund beseitigt alle glei-
ten die Spuren erblicher oder anderer Krank-
heiten und wird von der Jugend und von Kin-
dern mit vollkommener Sicherheit genoffen.

Q
l

Nicht Wenige der schlimmsten Unord-
nungen weicht der Menschheit schaden, entstehen
von der Verwirrung welche sich im Blute an-
sammelt. Von allen Entdeckungen, welche ge-
macht wnrde dies auszurotten, komm keinem

Es reinig und erneuert das Vlut. flößt gesunde
Kraft in das Softem und rottet die Anhäufun-
gen, eiche Krankheit erschaffen, reibt die ge-

l
re welche Theile sie immer angreifen mögen.
Tauiende sterbe jährlich von eingewurzelten
Kraikkhciten dieser Klasse, und dem Mißbrauche
des Quecksilbers. Man besuche irgend ein Ho-
spital, Aspl oder Gefängniß und überzeuge sich
sttbst von der Wahrheit der Behauptung. Das
System widersteh den Eingriffe dieser Krank-
heiten am besten durch eine vernünftige Mi-
schung von Mitteln.

Helmbold's
stark conzentrirter

Fluid-Ertract Sarsaparilla
ist ei Mittel vom größten Werthe veraltete
Krankheit aushaltend nachdem die Drüsen schon
zerstört nd die Knoche bereits angegriffen
sind. Dies ist das Zeugniß Aller, welche es

letzten sechzehn Jahre gebraucht

Ein interessanter Brief ist veröf-
fentlicht in der Medira-Chirurgiral Review über
den Ertrar sarsaparilla Leide, von Benjamin
TraverS, F. R. S., ir. Von diesen Krankhei-
ten und von denen, welche durch Uebermaß von
Quecksilber entstehen, sprechend sagt er, daß kein
Mittel dem Ertract von Sarsaparilla gleich-
kommt; seine Kraft ist außerordcullich, größer
als die irgend einer Medizin, welche ich kenne.
ES ist im strengsten Sinne ein Tonik mit der
unschätzbare Eigenschaft, daß es für einen so
versunkenen und doch so reizbare Zustande des
Systems anwendbar ist, welcher andere Stoffe
der Tonik Klasse erfolglos oder achthcilig
mach.

Zwei Eßlöffel vo l l von Ertract von
Sarsaparilla, mit einer Halden Flasche Wasser
gemischt, kommt dem LiSbon-Diät-Trank gleich
und eine Flasche gleich einer Gallone von Sar-
saparilla csorup, oder dem üblichen Dekokte.
Das Dekokte macht viel Mühe, da eS nöthig ist,
es jeden Tag zu bereiten, und der Sorup ist
och mehr zu verwerfe, weil er schwächer ist
als das Dekokt; denn eine mit Zucker gesättig-
te Flüssigkeit kann nur viel weniger Ertract-
Stoff i sich aufnehmen, als Wasser allein, und
der Svrup ist anderweitig verwerflich, denn der
Leidende wird häufig davon angeeckeli und wenn
der Magen mit der großen Menge überladen
ist, muß der Leidende mit jeder Dosis etwas
Sarsaparilla nehmen, was ohne allen Nutzen ist,
ausgenommen das Dekokt vor dem Verderben zu
bewahren. Hier zeigen sich die Vortheile und
Vorzüge des Fluid-Ertractes in einer erglei-
chendcnden Betrachtung auffallend deutlich.

In
Helmbold's Extract Bucht

Helmbold's Extract Buch
heilt Rheumatismus.

Helmbold's Extract Buch
heilt Urin Krankheiten.

Helmbold's Extract Buch
heil Gries.

Helmbold's Extract Buch
heilt Zusammenziehungen.

Helmbold's Extract Buch
heilt Wassersucht.

Für die obengenannten Krankheiten und für
Schwäche und Schmerzen im Rücken,
Frauen-Leiden und Unordnungen
in Folge von Ueberinaaß irgend welche Art, ist
eS unschätzbar.

Diese Ertracte sind zum
Gebrauch in der Ver. Staaten-
Armee zugelassen, und sind überhaupt
sehr allgemein im Gebrauch in allen Staats-
Hospitälern und öffentlichen Ge-
undheitS-Jnstitutenim ganzen Lan-
de sowohl als in Privat-Prari und werden als
unschätzbare Heilmittel betrachte.

Haupt Depot

Helmbold's
medizinisches und chemisches Waaren

lager,
No. 501 Broadway, New-Zork, und 101 Süd

Ivte Straße, Philadelphia.

Zu haben in Apothekenüberall. Man hüt
sich vor Fälschungen. Mai 9. 'O7-lj.

F. Rather. loh. H. Haus.

Rather K Hause,
Walnut Straße Wherft, Harrisburg, Pa.

Importeure und Händler tu

BrandieS Weine, Gins,

Whi<?ie, rc.,

und alleinige Verfertiger des

Großen

Zingari Ritters
Agenten für

Burnell'S berühmten

Ml> Tom

Cream of the Valley,
London Cordial Gin.

Ein großer und ausgewählter Vorrath von

tveinen und Liquoren,

Großen und Kleinverkauf,

zu den billigsten Preisen.

Spezereien, Spezereien!
Rathet und Hause,

haben noch serner an Hand inen großen Vor-
rats von

frischen Bjiezereien.
und empfangen täglich Waaren von den östli-
chen Märkten.

Land - .jinusseule
können Geld ersparen, wenn sie in unserm Ge-
schäft vorsprechen; den sir erhalten Waaren zu
Philadelphia 6 N. York Preisen.
Kaffee,

Zucker,
Thee,

Molasse S,'
Gewürze, ic., ic.,

haben wir stets in bester Qualittät in Hand.

Das berühmte

Zingari Bitters,

Mther k Hause

Cholera, Diarrhoen, Dysenterie, Typhoid

und Typus Fieber, gicberkrankheiten
überhaupt, Nervenschwäche, Anas-,

mia, Dyspepsia, weibliche Unre-
gelmäßigkeiten, Blähungen, j

Kolik, Skropheln,
., c.,

hat unbeschränktes Lob erhalten wegen seiner
wuudervollen Wirkung bei der Behandlung obi-
ger Krankheitsfälle.

Tausende von Zeugnissen
sind zugeschickt worden und
liegm in ihrem Geschäftslokale zur Einsicht be-
reit.

Die Bitteres besteht ausschließlich aus Wur-
zeln und Kräutern, welche so vollßändig ver-
mischt sind, daß auf jede Organ stärkend ge-
wirkt wird. ES hat einen angenehmen Ge-
schmack und eine schleunige und dauernde Wir-
kung.

N, Man verschaffe sich ein Cirkular

Da Zingari BitterS wird in Quart-
flaschen zu dem niederen Preise von chl.ikt per
Flasche verkauf.

Großhändler können es in Kisten, oder,
bei einer ganzen Ladung, in Fäßern verpack be-
ziehen, und bewilligen wir ihnen eine liberalen
Rabatt.

Haupt-Depot:
Walnut Straße Wherft,

Harrisburg, Pa,

Rath er Hause,
Jan.Z4.k7' Eigenthümer.

WlrthschastS-Berlegung.
Der Unterzeichnete m acht seinen zahlreichen

Freunden und dem Publikum überhaupt die
ergebenste Anzeige, daß er seine Wirthschaft
nach der Süd Vierten Straß, zwischen der
Markt und EheSnu Straße, verlegt hat. Er
lade deßhalb seine alten sowie auch neue Kun-
den zum freundlichen Besuche ein, und hofft
durit reelle und prompte Bedienung auch fer-
nerhin die Gunst de Publikums zu genieße.

C. F. Ebel.
Harrisburg, April 4. 18k7.-tf.

Paxton Haus,
Deutsches Gasthaus,

Parton Straße, an der Brücke.
Ludwig König,

Gute Aufnahm, reinliche Bitten und!
schmackhafte Kost für Reisende und Kostgänger.

Die Bar ist mit den besten und reinsten Ge-
tränken ersehen. Preist mäßig.

Harrisburg, Juni!Z. 18K7.-3M.

Reue Wirthschaft.
Der Unterzeichnete zeigt hiermit dem aeehr-

ten Publikum an, daß er den bekannten Salon
des Hrn. S. S. Davis in der RaSpberr Alle,
nahe der Marktftraße, käuflich an sich gebracht
hat. Ausgezeichnete Getränke und Speisen wer-
de stet unter freundlicher Bedienung darge-
reicht.

Um geneigten Zuspruch bittet
Geo. Kreiße r,

ehemalig von Lancaster. '
Harrisburg, Juni AI. 'K7.-KM. ,

Zahnarzt.
Dr. E. D. ttosurc

hat eine Office in Nr. 321 Marktftraße (ober-

er Äe in das zahnärztliche Fach einschla- 4
gend Operation und Fälle dehandelt und siche-
rr Erfolg garantirt.

Künstliche Gebisse, in Gold, Silber, Vulka-
nit >c. gesaßt, werden eingesetzt; sowie Zähne

S'Prrist miißisi.'Tll
Harrisburg, Juni 0. 1807?3 M.

Westhäsfer'S
Billige Buch-Handlung,

-

Schreib-Materialien, Galantcri-
Waaren, c., :c..

Schul-, Juristische, Theologische, Medi-
cinische und andere Bücher

zu den billigsten Preisen.
Verleger drS

?Leben der Bäter der deutsch Reformir-
tcn Kirche," ,c.

Agent für die nachslcheiiden Magazine;

Jllustrirte Welt,
Ueber Land und Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard'S),

Temme'S Werke,
Novellenschah, ,c.,

New Aorker Staats-Zcitung,
Belletristisches Journal und Criminal-Zcitnng.

Ferner:
Schiffsscheine für Curopa, Wechsel
auf Deutschland.

I. M. Westhäfscr,

Nro. 44 Ecke der Nord Queen

Lancaster, August 0, 1800.

Wo soll man sich versichern?
In der

DM'TKV ZPF.I'W
LebenSversichcrnngS-Mesellschaft.

(Gegründet New-fllork 1850)
Eapilal. !5S,Mt,lMt>.

Denn diese Gesellschaft besitzt folgende Vor-
züge vor andern ähnliche Institute.

1. Personen, welche Poliern für die Lebens
dauer befitzt, aus die zwei oder mehr jäkrliche
Zahlungen geleistet wurde, iöune (auf An-
suche bei der Geseschafl) den billige Wer)

davon in daarem Gelde oder in einer neue
Police, ans welche keine weiteren Zahliingeo
verlangt werde, empfange, wenn sie dir alt

Police an die Gesellschaft zurückgeben.
2. Die Gesellschaft macht den Versicherten

Darleihen auf Police, ach Einnahme eine,
voUen Jahresprämie.

3. Das Gesetz, kraft drssrn die Gesellschaft
inrrpori rt ist, verfügt, daß wcnn das
Kapital aS irgcnd einer Ursache zum 'Belaufe
von ii25,1>00 oder mehr abnehmen solllc, die
Stockhcilter so lcd e n Ausfa l l dck
ten solle. Dieses ist die einzige Vaar-

Inhaber dicse Sicherheit darbietet.
Die i dieser Gesellschaft Versicherten sind

nicht persönlich verantwortlich, wie iGegen
seiiigkcitS Gesellschaften, welche die Bcfccgnisi
haben, im Falle einer Vermögens - Abnahme
ihre Mitglieder zu brsleurr odcr die vcrßchcr-
ten Summe z schmälrr.

Für Prospcllc, Ausstellung von Policen ic.

wende man sich an
Aidernian F. W. Haas,

Walniilstraßc.
Harrisburg, Juli 1.

Futter- und Frucht-
Handlung,

(kxchangc-Gcbäudr, Waliiut Strasjr,
HarriSburg, Pa.

Der Unterzeichnete hat sein Geschäft in
dein Erchaiige-Gebäudc eröffnet und ist in de
Stand gesetzt, Familie mii den aiiscriesenste
Sorte

M e h l,
aller Atl, als:
Wchrn-. SIoMN-, Welschkorn-

uut)

M e h l,
! zu verseht, während er zugleich

Hafer, Welschkorn, Mei-
ru, Häcksel uud Futter

aller Artnd in bester Qualität an Hand hält.

Besonders möchte ich die Frauen

Mehl (für Vackzwcckc)

aufmerksam machen, indem ich diesem Gegen-

stand meine kauptsächliche Sorgfalt zuwende,
und durchlmcinc auSgtbreitelc Verbindungen

in den Stand gesetzt bin, diese Artikel in vor-
züglicher Qualität zu schaffe.

Bt. Oams Zltehf^
stets orräthig.

Ich bürge dafür, daß Käufer stets zufrie-
dengestellt werden, und bin stets erbötig, das
Geld für tintn gekauften Artikel zurückzuerstat-
ten, falls er nicht convcniren sollte.

U geneigten Zuspruch bittel, uter Zusiche-
rung prompter und reeller Bedienung,

I. E. Hillicr.
HarriSburg, Febr. 11, 1807.?15.

.lß S. German s Buchstore,
Ro. 27 Süd 2te Str.

HarriSburg, Pa.
Deutsche und Englische

Sonntagsschu! - Bücher,

Zücheru, Materialien, :c. :r.
(Wholesale und Rrtail.)

Charter'S berühmte
Schreib- und Vopir Tiute,

Laughlin'S und Burchfield'S chemisches
S ch r e i b - F l u i d, . ,r.

Juli 11. 'O7-IJ.

Wm. S. Holman,

Chemiker k Apotheker,
Ecke der Dritten uud Nord Straße,

(gegenüber dem Eapitol Grund,)

Harrisburg.
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

besondere Aufmerlsamleit gewidnet.
Februar 11. 1807.?0 m.

Schuhmacher aufgepaßt!

Reue Leder - Handlung

ZMller'B Store,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

Harrisburg, Pa.

Graste Preisermästiffnnff!
Schuhmacher! Ihr könnt von 5 bis l 0 Pro-

zent ersparen, wenn Ihr Euer Leder in obigem
Store kauft. Preise billig,Bedienung prompt
und Zahlungsbedingungen leicht.

HarriSburg, Jan. 17, 1807.

Th. I. Lavber,

Rhein - Weinen,
Salon nnd Restauration,

Nro. 2t und 20 Süd-Fünftr Straße,
Philadelphia.

Sxringnmn Honse,
Ro. 7NÄ Walnut Strafte.

gegenüber dem 4Val>ingtuoB>,uare,

Philadelphia.
Im besten MeschästStheile der Stadt gelegen,

?nach Europäischem Fnße neu eingerichtet,?

einen, mit de besten, s elbstim portirten
Weinen angcsüstten Keller.

Philadelphia, Juli 4.?3m0.

Ullmann's Hotel,
Raccstraße, nahe der üten Straße,

Philadelphia, Pa.
Durchaus neu eingerichtet, empfehle ich dem

reisende Publikum auf's Beste.
W m. Nullman ,

Eigenthümer.
(Früher Nnllmann'S Hotel, Washington.)

Juni ti, '67?6 M.

Bolton's Hotel,
(früher Bühler Haus,)

Harrisburg, Pa.
<fteo. I. Bolton,

Nov. 8, 'titi. Eigenthümer.

Lucas König'S

Cith Bierbrauerei,
ChcSnut Straße, zwischen der 2. und !!.

HarriSbnrg, Pa.

scrunge versehen und dazu eingerichtet, aller

Bestellungen auf vorzügliches Sommerbiermi
Schenkbier innerhalb und außerhalb der Stab
vollständig zu genügen.

Indem WirlhSlotale findet man stets frische.
Bier am Zapf, sowie

guten Wein, Bitters, Schweizcr-
und Lt IN h rge rk ä se, ic.

Dankbar für das ihm bisher geschenkte Zu
trauen seiner werthen Meschäftsfreunde, bitte
um ihre fernere Kundschaft

dukaS König.
Harrisburg, Nov. 15, 'tili.

.H.Friscti'S
Mittle Cnjiilot Nrallerl'l.

Vierte Straße, nahe Walnut

HarriSburg.^

Brangeschäft,
unter Zusicherung prompter und billiger Bcdie
nunq.

H. Frisch'S Erben.

Alpine Bitters!
Dieser bekannte nd sehr beliebte Bitter wir!

von Wurzel nd Kräuter, welche in den 6)e
birgcn der Schweiz gesammelt erden, bereitet
dieselben find an und für sich schadlos, befipr.

indessen wundervolle Mcsundbcit stärkende Ei
genschaftcn, welche hauptsächlich in allen Fällen
von DiSprpsia, Appetitlosigkeit
S.od brenn cn, Ma g cnschwäche, Ko
l i k, Schwindel, hoste

Ferner ist der Alpinc'BiitcrS ein auSgezeich
netcs Mittel gegen Kaltes Fieber, Eh
lcra, C holcrinc, >r.

Die Dosis in diesen genannten Fällen ist ei!
Eßlöffel voll dreimal vor dem Esse, auch meh

" dcrt.
Dieser BitterS ist für Damen oder solch

Personen, welche keine Wein oder d'igrurc lie

seS allgemein populäre europäische Mittel bo
! die Unterzeichneten bewogen, Agenten in alle

Theilen der Union zu ernennen, welche Beste!
Lungen prompt ausführen werden.

Ävrneman Li Wo.
Alleinige Agenten und Importeure

für die Bereinigten Staaten und Eanadc
8 Ecdar Street, New-Zlork.

Agenten für Pennsplvanien :

S. A. Knn kel, Harrishnrg, Pa. un
Ivhnstoii, Hvllvway Sc Eowdcn,

Jan. 11. Philadelphia.

Wrthcrn Ecnlral Eisenbahn.

. Durch nnd direkte Rsute nach Washing
, ton, Baltimore, Elmira, Erie
> und Buffalo.

Vier Züge täglich
nach nnd von

Baltimore und Washington City.

, Drei Züge täglich^
- nach der und Westzweig Siiöguc

Hanna, z in nördlichen nnd westlichen
Pennsylvanien, und New Jork.

A n und nachMontag, M a i 21, tBii(

. werden die Züge auf der Northern Eenlral Ei
scnbahn wir folgt laufen:

Südlich.
erläßt Elmira 4 45 v ü

verläßt Harrisburg t35 n r
erreicht Baltimore 5 3>> n v

Elmira Erpreß verläßt Elmira 5 3 n r
' verläßt HarriSbnrg 256 r

erreicht Baltimore 7 66 v
Schnellzug verläßt Harrisburg 445 v n

erreicht Baltim vre t 236 n

Harrisb. Acco. verläßt Harrisburg 565 n
erreicht Baltimore 6 37 n v

Eric Erpreß verläßt Eric 445 n n
erreich Harrisburg 833 v n

Nördlich.
Postzug verläßt Baltimore !> (5 v n

verläßt Harrisburg 2 15 n
erreicht Elmira tu 45 n n

verlädt HarriSbnrg 205 v n
erreicht Elmira tt 35 v n

Schnellzug verläßt Baltimore 12 (6 n
> erreicht Harrisburg 35 n n

Erie Post verläßt Baltimore 7 2 nn
erläßt Harrisburg 12 66 v n
erreicht Erie 0 55 v w

Erie Erpreß verläßt Harrisburg 4 16nn
erreicht Erie 6 36 n n

Harrisb. Acco.verläßt Aork 7 ttl v ni

arreicht Harrisburg 846 w

Der Erie ErMßzug nördlich und der Harris-
o usgenommen Sonntags. DerElmira Erpreß-
zug nach Norden und dem übe laufen täglich,
ausgenommen Montags.

Der Schnellzug nach Norden und HarriSbnrg
AceommodatioiiSzug nach Norden kommen tag-

tich an, ausgenommen Sonntags. Der Elmira
Erpreßzuq nach Norden kommt und der südlich
gehende Schnellzug geht täglich ab. Der Post
zug nördlich und südlich lauft täglich, auSgenom-
mcn Sonntags.

Erie Erpreß nach Süden kommt täglich an.
Ilm weitere Auskunft wende man sich an die

Office im Pcnnsplvania Eisenbahn Depot.

I. N. Dußarr,
Gen. Superintendent.

Harrisburg, Juni 21, 1866.

Ptnnsylliilnistl Eistilbahli.
So iicrzrit Zabellr.

'Acht Züge (taglich) ach nd von Phi-
ladelphia und PittSburg, nd zwei

Züge täglich nach und von Eric,
ausgenommen Soneitago.

Montag, Aprils, iq7.
Die Passagier-Züge der Penns'plvaiii

folg:
Oestlich. ,

Philadelphia Erpreßzug verläßt HarriSburg
täglich um 2.15 Vorm. nd kommt in West-
Philadelphia a um 7.i11> Vorm. z

Schnellzug verläßt Harrisburg täglich sauis
genomincn Montags) um 8.50 Vorm. nd est
reicht West Philadelphia um 1.00 Nackmittags.,
Pailagirrc frühstücken z Harrisburg.

genommen Sonntags) um l.ll! Nackim und
erreicht Wcstphiladclphia um 5.10 Nachm.

Eincinnati Erpreßzug verläßt HarriSburg täg-
lichui 0.00 Abends und erreicht Wcstphiladel-
phia um 12.51> Morg. Snppcr zu Harrisburg.

HarriSburg Acrommodationszug verläßt Har-
riSburg täglich (ansgrnvinmcn Svnniags) um
1.10 Nachm. und crrcichtWestpbiladclphia o.ll>
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit
dem Westen.

Westlicht
Erie Postzug westlich, für Eric, verläßt Har-

-12.10 Vorm. und cricich, Eric um I.WRachm.
Eric Erprcßzng westlich für Erie, verläßt

Harrisburg täglich (auSgcnvniincn Sonntags)
um I.lsUhrNachi, und rrrcichlEric um Ili.tll)
VorinittagS.

Einciiinati Erpreßzug vcrläßtHarriSbiirg täg-
lich um 1'2.0l Vorm. Alloonauinl.il> unbrr-
rcicht PittSburg um 0.30 Vorm.

Philadclpkia Erpreßzug verläßt HarriSburg
täglich um 3.00 Vorm., Altona, wo gefrühstückt

um 2.00 Nachmittags. ' 1 g

lcona, wo scchpirt, i8.55 Nachm. und er-
reicht PittSburg um 2.00 Vorm.

tag^ch^^
Dinner genommen wirb, um 3.05 Nachm., und
erreicht Pittsburg m 10.15 Uhr Abends.

Dillcrvillc AcconincodativicS - Zug, westlich
verläßt Laneastcr täglich (auSgcnommciiSo
tagS) um 3.M Nachm., Mouiit Jov um 1.05
Nachm., und erreicht Harrisburg um o.ooNach-

Samuel A. Black,
Sup't Mittel Div. Pen' R. R.

HarriSbnrg, April27, 1807.

IBU7. Die I87.
Pittsburg, Fort Wanne und Chicago

kiscnbahn,
iin d

Cleveland und Pittsburg Eisenbahn.
Sommer Fahrplan.

Am und acd dc m 20. Apri l, 1807
laufen die Züge wie folg:

Drei Erprcßzügc verlassen PittSburg täglich
(Sonntags ausgenommen) nmittclbar nach

VerläßtPitttsburq 2.00 sm. 2.15 ?m. 2-30 am.
Mansficld 0.20 " 10.1 " s.l)ol'ui.

Crestline 11.28 " II.lg)
" 0.10 "

Forrcst 1.5 " 12.55 5, in. 7.55 "

Lima 12.30 2.10 " 0.1 l "

Fgr Waync 3.00 " .5.20 " 11.15 "

Chicago 0.20 " 11.20 " 5.50 Km,

Ankunft in PittSburg.

P. FttW. und E. R. W. 10.15 v. in.; 3.10

E.. P.R. R? o.3o'AbcndS; 10.25 . m.;

erlassen Allcghcnv sur
New Brighto 8.15 v. in.; 5.20 n. >.; 0.15

Abends.
Rochcstcr, t.20 n. in.
New Eaftlc nd Wcllsville, 3.30 . i.

hcetSdale, lll.lit v. i.; 11.10 v. in. 1.50 n.
in.; lll.Ult Abends.

WellSville, 3.30 n. i.

Ankuiifl in Alleghcnp!
P. F W. nd E. R. W. 0.5,1> v. in.; 8.35

1.10 n.m.; 7.00 Abends.
E. und P. R. R. 0.10 v. m. New Castle

und Eric 10.00 v.M.; o.ls'AdcndS.
Gco. Park in, Ticket Agent,

Union Passagier Depot, PittSburg, Pa.
F. R. M cvcrS, Gen. Ticket Agent.

April 28. 1807.

Eine Ordonnanz,
verfugend das Gradirc von BoaS Straße von

der Sechsten Straße bis zur Millers-
low Chaussee.

A. Boy d Hamilton,

W. O.H ickock,

Passirt: Fnli >i. 1807.
Altestirl: Ovid F. Johnson,

Schreiber des S. C.
Genehmigt: Juli 8. 1807.

Oliver Edwards, Mavor.
Harrisburg, Juli 18.18ti7?3t.

Eine Ordonnanz,

low Chaussee.
Sektion k.. Sei es beschlossen

durch Selekt und Common Coun-

von der Sechsten Straße bis zur Millcrsiow
Chaussee, und daß zur Bezahlung dieser Arbeit
sechs prozentige Bonds, zahlbar zehn Jahre
ach ihrem Datum, ausgegeben werden sollen,
welche zu nicht weniger als zu ihrem vollen

Werthe abzugeben sind.
A. Bopd Hamilton,

Präsident des Selekt Council
W. O, H i ck ock,

Passir,: Juli 0. 18i7.
Altestirl:?Ovid F. Johnson,

Schreiber des S. C.
Genehmigt: Juki

Harrisburg, k8.1807 ?3t.


